
Entscheidungsprozess dar, bei welchem sämtliche Agenda-Punkte abgearbeitet werden. Dabei ist

klar geregelt, wer wann sprechen darf und was als Einwand für ein eingebrachtes Thema in Frage

kommt. Lange und schwerfällige Diskussionen werden dadurch reduziert, was die Effektivität dieser

Meetings eindrücklich steigen lässt. Der gewählte Schriftführer dokumentiert die Ergebnisse und

lässt diese direkt in die Rollen und Verantwortlichkeiten der Organisation einfliessen. Durch diese

strikte Vorgehensweise können sehr viele Themenpunkte in nur einem Meeting bearbeitet werden

(Robertson, 2016, S. 63-80).

Das operative Gescháft

Alles was nicht in den Hoheitsbereich der Governanceeinfliesst, wird in der Holakratie als das ope-

rative Gescháft definiert. Durch die klaren Rollen und Verantwortlichkeitsverteilung der Governance,

konnen Arbeiten effektiv und ohne grossen Koordinationsaufwand erledigt werden. Die Holakratie-

Protokolle und Rollenbeschreibungen helfen dabei, schnell die richtigen Mitarbeitenden zu finden,

welche bei anstehenden Arbeiten unterstützen können. Durch diese Autorität geht automatisch eine

höhere Verantwortlichkeit der Selbstführung einher. Aus diesem Grund sind in der Holakratie expli-

zite Verantwortlichkeiten und Verpflichtungen aufgeführt, welche mit der Annahmeeiner Rolle ak-

Zeptiert werden (Robertson, 2016, S. 82-88).

Verantwortlichkeiten:

e. Spannungen aktiv wahrnehmen und bearbeiten

e Erhaltene Verantwortlichkeiten bearbeiten

e Projekte bearbeiten und nàchste Schritte beobachten und festhalten

e. Aufmerksamkeit und Ressourcen bewusst ausrichten, um Ziele zu erreichen

Verpflichtungen:

e Transparenz zu eigenen Projekten und nächsten Schritten schaffen

e Neben den eigenen Rollen, sind Aussagen und Anfragen anderer Mitglieder zu bearbeiten

e Priorisierung der Bearbeitung von Anfragen anderer Kreismitglieder, eingehender Bespre-

chungsanfragen und Bedürfnissen des Kreises, vor den individuellen Zielen

Holakratie ist grundsátzlich so ausgestaltet, dass alle wissen wo sie nachfragen kónnen, um die

eigenen Projekte weiterzubringen. Wenn Mitarbeitende doch nicht sicher sind, oder wahrend der

Wochekeine Zeit hatten offene Punkte direkt mit den zuständigen Mitarbeitenden zu besprechen,

findet wóchentlich ein operatives Meeting statt. Diese Meetings schaffen Transparenz indem sie
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